
,.dzuXsamt Lichtenberg von Berlin 06' März 2007
r 

Abt. Kultur und Bürgeräienste - 3700
BzStRin Kul tBüD

Bezirksamtsvorlage 052 107
- zur Beschlussfassung '

für  d ie  Si tzung am 13.03.2007

1. Gegenstand der Vorlage: Kulturhaus Karlshorst

2. Berichterstatterin: BzStRin KultBüD, Frau Framke

3. Beschtussentwurf: Das Bezirksamt beschließt:

Die Vorlage in der beil iegenden Fassung der
Bezi rksverord netenversamm I u ng zur Kenntnis zu
geben

4. Begründung: Beantwortung BW DS/01194/l

5. Rechtsgrundlagen: $ 36 Bezirksverwaltungsgesetz

6. Mitberatung/Mitzeichnung: Keine

7. Nachhalt igkeits- und gleichstel- Keine
lu ngsrelevante Auswirku ngen :

8. Auswirkungen auf den Haus- Keine
hal tsp lan:

9. Auswirkungen auf die KLR und
das Budget: Keine

10. Veröffentl ichung

a)  in  Medien:  Nein

b) S 41 BezVG: Nein

11.  Vor lage an d ie BW: Zur  Kenntn is

Katr in  Framke

- 2 -



rzirksamt Lichtenberg von Berlin
nbteilung Kultur und Bürgerdienste
Bezirksstadträtin

Emmrich
Bezirksbürqermeisteri n

Framke
Bezirksstadträtin
für Kultur und Bürgerdienste

- 3700 -

Vorlage
an die Bezirksverordnetenversammlung Lichtenberg von Berlin

zur Kenntnisnahme

DS-Nr
. . . .  Tagung  am

Betr.:Kulturhaus Karlshorst. DS/1 01 1 9A/l
Zwischenbericht

Das Bezirksamt wird ersucht den neu eingereichten Vorschlag der HOWOGE zur
Konzeption Kulturhaus Karlhorst unter Einbeziehung der AG Kulturhaus einer Prü-
fung zu unterziehen.
Der BW werden die Vorlagen zum neuen Vorschlag der HOWOGE schnellstmöglich
zugeleitet.
Das Bezirksamt wird ersucht nach Prüfung des neuen Vorschlages der HOWOGE
unter Betei l igung der Ausschüsse Stadtentwicklung/ BauenA/erkehr, Kultur und
Haushalt/ personal/ Venvaltungsmodernisierung eine Bürgeranhörung im Ortstei l
Karlhorst durchzuführen, unter Einbezienunq

der Nutzer des Kulturhauses'
des Bürgervereins Karlshorst
der Karlshorster Bürger und
Anderer I nteressierter

Das Bezirksamt bittet die Bezirksverordnetenversammlung folgenden Zwischenbericht zur
Kenntn is  zu nehmen:

Z u l
Der am 15. Januar 2007 eingereichte Vorschlag der HOWOGE wird von der BSM, einer un-
abhängigen Beratungsgesellschaft für Stadterneuerung und Modernisierung im Rahmen
eines Abwägungsverfahrens unter Einbeziehung des Angebots Lührs & Holst City Projekte
GmbH & CO.KG aus dem Interessenbekundungsverfahren geprüft. Das Abwägungsverfah-
ren dauert noch an, da von Seiten der HOWOGE noch eine aussagekräftigere Unt-ersetzung
ihres Angebots erarbeitet wird. Nach Abschluss des Abwägungsverfahrens wird das Ergeb--
nis der AG Kulturhaus vorgestel l t  und erläutert.

Z u 2
Die vollständige Vorlage zum neuen Vorschlag der HOWOGE wird der BW nach Einbezie-
hung der AG Kulturhaus unverzüglich zugeleitet.

Z u 3
Nach Tagung der AG Kulturhaus sowie der Betei l igung der Ausschüsse Stadtentwicklung/
BauenA/erkehr, Kultur und HaushalU personal/ Verwaltungsmodernisierung werden die Er-
gebnisse des Abwägungsverfahrens im Kulturhaus Karlshorst im Rahmen einer Bürqeranhö-
rung zeitnah vorgestel l t .
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